
 

                      

        REALSCHULE MIT BILINGUALEM ZUG 
                               

                          Sonntag, 15. März 2020  

  

Umgang mit der Schulschließung und der Gestaltung der folgenden Wochen!  

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  

manchmal sind es die besonderen Umstände oder Ereignisse, die Menschen aufhorchen lassen und die 

Selbstverständlichkeit des Lebens für einen Moment in Frage stellen. Die Corona-Krise ist wohl so ein Moment, 

der uns innehalten lässt. So sehen wir auch in dieser Krise eine Chance und eine Herausforderung für uns alle. 

Daher geht es nun darum, selbst zu einer reflektierten Haltung zu finden, sich vielleicht neu auszurichten und 

das in unserer Verantwortung mögliche zu tun. Wir bitten daher alle SuS, Eltern und das Kollegium mit der 

aktuellen Situation verantwortlich und besonnen umzugehen. Wir betrachten die Zeit als eine Phase, in der wir 

das Lernen und schulische Arbeiten in einer anderen Art fortsetzen. Sicherlich werden wir dabei neue und 

interessante Erfahrungen machen, die wir auch in Zukunft weiter nutzen können.  

Besonders Euch Schülerinnen und Schülern möchte ich die aufgeführten Gedanken ans Herz legen und um 

Beachtung bitten:  

1. Diese „Corona-Auszeit“ fordert besonders vorbildliches Sozialverhalten, so dass man z.B. keine älteren und 

(chronisch-) kranken Mitbürger ansteckt. – Hier habt ihr als Nichtrisikogruppe eine hohe sittliche 

Verantwortung!  

2. Die unterrichtfreie Zeit ist Schulzeit! Gebt eurem Tag bewusst einen Rhythmus. Erledigt am besten 

vormittags eure schulischen Aufgaben („Homeschooling“)!  

3. Nachmittags / abends solltet ihr die Zeit nicht dafür nutzen, um sich in der Stadt zum Bummeln zu 

verabreden oder Partys zu feiern, etc….   

4. Versucht in kleineren Gruppen eine Art der Freizeitgestaltung finden, bei der ein geringes Ansteckungsrisiko 

besteht. - Viel frische Luft & Bewegung stärkt das Immunsystem!  

5.Einfach mal die Zeit sinnvoll für sich selbst nutzen, zur Ruhe kommen und das tun, was ihr schon länger vor 

euch herschiebt.    

 

Wir möchten Sie, die Eltern mit diesem Anschreiben über unser Vorgehen informieren, unserer Schülerschaft 

so gut wie möglich einen weiteren Kompetenzzuwachs zu ermöglichen. Es ist klar, dass die Schließung der 

Schulen für die Schülerschaft eine Weiterarbeit zuhause bedeutet. Die Schülerinnen und Schüler können die 

Zeit nutzen, um individuelle Wissenslücken zu schließen. Dazu gehört zum Beispiel das Nachlernen von 

Vokabeln oder das wiederholte Üben mathematischer Aufgaben. Daneben ist es uns ein Anliegen, Ihre Kinder 

in der weiteren Arbeit zu unterstützen. Dass Ihr Kind in dieser schwierigen Zeit seine Aufgaben erledigt, liegt in 

Ihrer Verantwortung als Eltern. Uns als Lehrkräften sind hier die Hände gebunden. 

Die Schulleitung dankt für die vielen sinnvollen und unterstützenden Beiträge und Gedanken zum weiteren 

Vorgehen am Montag und darüber hinaus. Ziel ist es, bei allen Maßnahmen die Infizierungsgefahr so weit als 

möglich zu mindern und möglichst belastbare Strukturen für die weitere Versorgung der Schüler mit 

Unterrichtsmaterial zu gewährleisten.   

 



 

                      

Was die Mittlere Reife und den Hauptschulabschluss 2020 betrifft, so warten wir auf Weisungen aus dem KM. 

Eine besondere Verantwortung kommt hier allen Kolleginnen und Kollegen zu, die in den zehnten Klassen, bzw. 

im G-Kurs tätig sind und Prüfungsfächer unterrichten. Bitte begleiten Sie Ihre Klasse mit größtmöglicher 

Sorgfalt, damit die Prüfungen von Ihren Schützlingen gut bewältigt werden können.  

Ab Dienstag:  

- Die Elternabende am Dienstag werden auf einen neuen Termin verlegt. Dieser wird zeitnah mitgeteilt. 

- Die Versorgung der SuS mit Arbeitsmaterial erfolgt über die Mailverteiler, die am Freitag 13.03.2020 

eingerichtet wurden. Wir sind dabei für die Schülerinnen und Schüler eine Cloudlösung zu installieren. 

Dort können dann von den Lehrkräften Aufgaben hochgeladen werden. Die SuS können diese dort 

herunterladen und ihre erledigten Aufgabe hochladen.  

- Ziel für die zweite Woche ist es, dass die Klassenlehrkräfte Rückmeldung bekommen haben, das alle 

SuS mit den Arbeitsmaterialien erreicht werden.  

Bis dahin sollte die Cloud installiert sein und die SuS sollten einen Zugang dazu haben, wenn es sich 

technisch lösen lässt. 

 

- Abschlussfahrten: Die anstehenden Abschlussfahrten im Mai (München) stehen unter Vorbehalt und 

müssen vom Gesundheitsamt oder RP genehmigt werden. Wichtig ist hier die Rücksprache mit dem 

Reiseveranstalter etc., wo nötig und geboten.  

Wir bieten die vom KM geforderte Notbetreuung von 7.45 Uhr bis 12.10 Uhr an und gehen davon aus, dass die 

Zahl der hierfür berechtigten Schüler wahrscheinlich nicht besonders hoch sein wird. Die Notbetreuung kann 

nur von Kindern beansprucht werden, deren Eltern in sogenannten systemrelevanten Berufen tätig sind. 

Entweder alleinerziehend oder beide Eltern arbeiten in einer dieser Berufe / Berufssparten. 

In der Pressekonferenz am Freitag hat Herr Minister Lucha folgende Berufe / Berufszweige genannt: 

 Polizei 

 Feuerwehr 

 medizinisches und pflegerisches Personal 

 Lebensmittelproduktion und -vertrieb 

 Infrastruktur (Strom, Gas, Wasser, Telekommunikation) 

 Müllabfuhr 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, wir alle sind in dieser Zeit herausgefordert und 

aufgefordert. Wir wünschen Ihnen allen die notwendige Gelassenheit, viel Gesundheit und das rechte 

Augenmaß, um gut über die nächsten Wochen zu kommen.   

 

Mit freundlichen Grüßen  

Hartmut Meier und Julia Habel Schulleitung  

Stand: 15. März 2020 


